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ZÜRICH, 1877. 3. Februar.

rms-ä Reiseslellen, liii

alsT(ltfl>1*rttl> m »»^eßeffv^Her" fmb bet bet großen Verbreitung bes iBtattes non um fo fcrijerÊnt Qfofolg,
^3>Uf vi-Uiv- Snferataufirage fmb einnifenben an bie JUnnonccn-fxpebttion non ©reit .tfüp & (Ed., jlarhtgap 14 Bürirtt.

mirb großer fta6atf beroilligt.

biefelbm \e eine ganje podje aufliegen unb beaojtel roerben.
fteis pro JJeife 30 ^lp.; bel ÎDteberrjolnngen

.AusliuMft «6er äffe in biefem Inreiger erfrljemeitben Annoncen roirb uncttigeitfid) ertijeilt.

g&etttÇattbef.
Säufer: 3lpropoê! Sie baben mir fd)önen Sein geliefert; nidjtê

alê rorljgefârbteê Sßaffer

SBein tjänbtcr: Saê fann ja gar nidjt fein ober bann müjjte ber

Snedjt oergeffen tjaben, ben Sßcingcift tjineinjufdjüttcn.

J)et JlbDorafentimtf ift bodj ber fd)ô'nlïe!

Scr gürfprcdj Stuebi träumte jüttgft Sîadjtê, er tjabe feinen Klienten

burdjgcpriigclt. 3lm folgeuben Jage fanbte er iljin für bic getjabte SJtütjc

gr. 100 Softcnnote.

Pe5 f?a)iä\fat2 'gMe.
Sin Sboocat ber guten Stabt SItben tjatte für baê benartjtartc ftolje

unb fricblidjc Stift ßinftebefn einen *)?rojef) ju füljrcn unb er eritfebigte

ftdj biefer Stufgabc fo oortrcfflidj, bafi iljm ba? Sloftcr auê Sanfbavfcit
ein gäpetjen êaptijiner=Sdjnccfcn ju fenben ocrfpradj, maê ber ßucuflu8=

foljn mit ocrbinblidjem Sädjeln aeeeptirte.

Sie Senbung fam unb bie gecunbe waren gelaben; eine frolje unb

fibelc Stimmung ging burdj baê §auê; neugierig brängte man fid) um
baê gäfidjcn, um bic ftitlcn Slofterbcmotjner in Qsmpfang ju nctjmen unb

fie mit bem feinen SBcifsen ju Oertilgen. Unb SJÎcifiel unb ftamtner
arbeitet, ber Scefel fpringt auf unb ein Sdjrci beê ©ntfet;cnê auê

aller SPÎunbe. SBaê fam tjeroor? fierrgöttli", nidjtê alê §crrgürt!i" unb

§errgöttli" SBaê nutzte atleê Sieben, alleê gludjen, baê Sdjncctcnfcft
roar gätijlidj geftort.

Srübcn in Slmcrifa aber erwartet Semanb baê gäfidjcn $etrgöttli"
unb mirb bafür ein gnfitfjcn Sdjnccfcn ertjalteit; in golge einer 33ermcdjê=

lung fdjroimincn fie bercitê auf bem Occan.

ZÜRICH
ZUM BLAUEN HIMMEL

BADEN
ZUM KUNSTGÜTLI

®N Siuntltiuig erften langes

|)etfonaWidriger des leWspauV
Stuêfunft mirb unentgcltlidj eittjeitt oon ber ?tunonccn«Ërpe=

bition bon ©reff §t«^fi & fo. in 3«ri<6, Sücarftgaffe 14.

Ski Sindjfragcu beliebe man bic fettgebrurftc Stummer beê

Snfcrnteê anzugeben.

(Vi»» fofiber junger ÎDîaun, roeïtt)er grünbs
ttdje .^cîuitntfïc in bcv medjanii'djen

SSeifîrocberet, foroit in bereit SRagajittatbelten
befit*t, nninfdjt feinen tfenntniffen entfprcdjett:
beâ Engagement. Derfetbe, bcv franjöflfdjen
unb italienifdjen ©pradje mädjtig, roäre audj
geneigt, SKeifen 511 beforgen. tèSutc ^eugniffe
ftetjen 511 SMenften. [84

tgtlll 4'UJUIU* gebilbeter Warnt,
33 ^atjre alt, mit einem iäfirlidjen tfint'om^
inen oon %i. 12,000 utibf^r. 50,000 Uiermö;
gen fudjt eine ^cben&geïatjrtiu. ©ebitbete
X>ameu tin ?tlter uon 202ä fatjren, motten
itjre Offelten gcfältigfl unter dtjiffre H. A.
ber (^rpebittcii bicîcë ÏMatteS cinreidjen.
Un bie ut (5rmät)lenbe roerben folgenbe Slrts

tpriidje geiuatt)t: ©ute ©djiilbilbung; frotjed,
ijeitere'j tjiemütr); ©inn für ba3 C^iufadje unb
einen gut gefiibrten^auâtjnlt; roenig îtnftirtidje
in SBesug auf ^oujerte, îtjeater, 3?attc uub
Paffefränjdjen, feine Seiben fdjaftüct) Feit füv^ö
Clapier unb Sîomanlefen. Ctjne Beilage
ber ^fjotograptjie tft iebc ^(nnulbung unnii^.
©trengfte jiièfrctton oerbürgt. [97

îOîanii mittlem 1'tltevS, mÜitärfrei,
V m bev fdjon lö^aljrc aß "Jïcpntarcur
in einer Spinnerei gearbeitet Ijat, fudjt eine
entfpredjenbe ©teile. |85

SEoÄjter aus guter.-familie, bie iljve
V, IHt Vfïjru'it in einem gröfjem iïïîofcc=
flCffbÜft beenbigt uub grünbltdj erlernt,
roünfdjt auf fommenbc ©aifon eine ©teile
in einem ätjutidjen $efdjäft. [86

mn'D em m'' ^em ^;Men^nImbienft nnb
}§f& SoïomôHnoau ucvtvautev ^Ufgetttettr
für eine Vofomotiufabril gefudjt [92einem biCftjj erworbenen, im beften

©e triebt fteljenbeu 3abriM?tabli|fement
am SBpbenfee roirb ein (Nommant*ttär mit
t>inlagc non ôOG0,000 9Rorï gegen hijyo;
t1)etavi|dje Sidjev^eit geiudjt. [87

tyr"*1 reu fatjren eviftirenben ^'ttate cinc§
größeren tfommtfftonS^efdjäftcS roirb unn
balbigen Antritt als ^ürcait s (Shef ein
tüdjtiger junger jfatifmaitn C?tlter: roenigftenâ
25 3û^'e «"fe wo mögttdj kernet] gcfudjt,
ber neben grünblidjer Faufmännifdjcr ißilbuug
.t£enntniö ber Reiben ©pradjen &efrbt (Sine
Efeine Kaution in guter Unterfdjrtft roirb
oertangt. f93

eine SBaimtirofffpmneret bev Cüfdjmei^
<y" lüivb ein tüdjtigcv îliiffcbcr alè
©elrattor^Bieifter gcfudjt. [88

^\lf ein gangbares, nadnuetsbar fetjr (nfrae
lyH tÎDcè ^efdjäft mirb ciu îlffocié,
ber mit bem Steifen pertraut ift unb einige
Einlage madjen tonnte, gefudjt. [89

^îlttlt t-î;'nu''tt fillf1è ivrürjjarjr roirb iu
^piMH ein angenehmes iDetaiïgefcÇSft eine
fpradjEunbige, intenigente $erfön üon gutem
SReufem gefudjt. (Sine foldje in Sßerner Saubefe

tradjt roürbe vorgewogen. [94
^Trftffi ",,al'011 ,u'r^ *n eni iitbuftrieÖeS
^lllUI Saumroottcn;®efdjäft ein junger
Sdjroeijer, Kaufmann, unoerrjetratrjet, ber in
Italien fdjon gearbeitet tjat, mit bifnoniMen
ÎÇonbS at§ îlffocié gefudjt. [90

^^Tittt '"^ cinc ßUt0 ®"<^"1' roeldje
^VlUIl franjSfifdj fpridjt unb nötljigcit;
fai[8 in ber ßmtS^alrung Ijclfen Fönnte. Tic;
fel&e roirb einen fdjönen Votjn beF-ommen,

roenn fic tüc&tig tft. [95
/C«Xff ©eutfdjfdjroeijer, meldjev in SBort unb
y~ 1 H ©djvift ber fran^Öfifdjenfepradjemädj;
Hg ift unb mehrere ^arjrc fetbftftänbtg im
ïHedjtS:, befonberS ^inpottjeFav; unb redjtlidjeu
3tifafTo;, im iBerroattong?; unb Sföcdjfel^e;
biete gearbeitet tjat, fudjt eiu geeignetes ^face:
ment, ©ittfprcdjenbe Dîefcren;en unb Kaution
ieKtftoerftäublid). [91

s?,lffj9 iiinge .KcKncrin von 18 fatjren,
W litt j,fc beutfdj unb franjBftfdj fpridjt,
roünfdjt placement in eine gvöyeve ^ter=
ttttrtnfchaft. ©ufe ^eugniiie. ©ntriii balbs
mpgtidj. [96

Bit <?artomtagcii=Sa''i'iï oon
GELBKE & BENEDICTUS

DRESDEN 44]
empficÇtt f'*) jum SBcjug i^tev

Cotillongegenstände
tmtffta- Xcnrcii OTii^cn, Oibcn ic. :c. in
t)Bd)jtev Oiuäraaljt. 'pveiscoinant gratis u. franco.

^wr veiefitidjen ©eiuinnuno uon jîoljtenfâure
empfehle ii) mein feit 10 Jafiren überatt fid)
[d)neU cingéf&ÇtteS tSolomitmehl, icinft, in
Säcten oon 75 .Siio oerpaeft, jur geneigten at;
nofime, unter ^"M^evung bittigt'ter 2?ebienung.

AU6WST HI\»IF,R
4Gj Dolomitmehlfabrik Erlangen

gwige gittgenbfrifaje
3SorjiigIid)itci' uiiid)äb[id)ev füv ©djminfe, bcv ^nut jugcnblidje 5)îatuvfvifdje ucv=

teil;enb, o^nc bafj bie îtmuenbung Don îtnbevn bemerf t voivb. 58cn)ä^ite§ öautDevfd)önevuug§;
unb ^autconfcVDirungSmittet. SidJcvfteS Wittel gegen alle ïve^lcv, Unfajönlteitcn unb jïvanfbciten
bev ßaut. ©dju^mittet gtgen ^-voft. Gvfotg garantivt. @egen Ginfenbung uon 4 gr. (ober ^oft;
mav(en) ober 5!ad)nafime »evfanbt burd)

' Frl. M. Schicffer, AViCHbaden

|otel 4t3teieri)üf
gegenuoer bem ^afjnflof

BIEL.
Unterjeidjncter cnipfieblt biefeê coinfortabcl cingeridjtete Stotel beftenê

bem tit. publicum, [oroie ben §§. Dtcifeiiben, §odjjciten unb ©efettfajaften.
Table d'hôte SJtittagê 12 Uljr. Su jeber fagcêjcit loarmc unb falte
Spcifcn. S5orjüglidje2Bcine. Unter 3ufid)erung fdjticllcr unb guter Öcbienung

f34 D. Wüthrich-Meierhofer.

Mikroskope,
roeldje 500 mal oergvöficvn, man fiet;t bamit bie
3njufionätI)ievd)en im Sßaffer, (Sffig, Ääfe !c.
pet6tücl M. 1. 50., pei Tufenb M. 12.

Ohrentelegraphen,
mit biefem Apparat fönnen fid) 2 5ßevfonen auf
eine ©tveefe oon 400 ïlfetev unterhalten, otme bafi
ei Jemanb Ijövt, per ©tüct 1 M., per î>it(j. 6 M.

Zaubernöten,
roomil man alte ©tücte fplelen (ann, pev ©tüct
mit àntéitung 60 îpfg., per BuJ. 4 3T1. .Çinterî
la^cr mit fiatrone IM., Butsenb 9M. 3ucf:
puloer 60 -Jijg., 2u§. 3 M. (giigl. 2Btmt>er:
freifel M. I. 50, îut}. 12 M. »erfanbt gegen
Saar obev 9iad;nal)me, iebod) fönnen Stuftväge
unter 3 M. nidjt bcritrffidjtigt merben. 45]

J. MAVER, Wntteiihciin
(Eh einpfalz)

kann allen Kranker» mit Ecclit
ala ein TOrtreiriictics populair-mcdl> I
ziuischcy Welt; empfohlen vrerden. [
Vorrättiis in allen Buchhandlungen.

lllustrirte
1 Vaterläudische Wochenschrift

Ë eue
Rédaction: J. E. GROB, Pfarrer in

Hedingen ; J. J. BINDER in Zürich.
Abonnemeiit&preis : Fr. 4.50 für 6

Monate; 7ty2Frk. f. d. ganze Jahr.
Inserate: à 30 Cts. per Zeile,

gemessen wirksame und allgemeine
Verbreitung.

Verlag : ORELL FÜSSLI & Co., in
Zürich. Man abonnirt bei allen
Postbüreaux. (OF 77 V)

V^lgdl I tJIl, 3tM: OTontero gr.
3.10, 9îorpftertt Sr. 5. - Sino, bodjfein
Sr. 6. Coroirn II. 3r. 7., ©orona I.
Rr. 8.60, 3-nootitn gr. 10., 3-Iot gr. 17.
Sei Slbnatjme oon 400 granfojenbung in ber

©djroeii gegen 91ad)nabme. 42]

Julius Mataré in Montreux

iVNlOU, 1877. 3. febl'ugl'.

als^nN^I>1 sì^t» 'm Ilekelspalter" stnd bet der grotzen Verbreitung des Mattes von um ft stcherem Erfolg,
^ZlNstt-Ut-k- Inferatausträge stnd einzusenden an die Annonccn-Krpedition von Grell FiWi à Co., Marlîtgasse 14 Zürich.

wird großer Iiavatt bewilligt.

dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.
Sreis pro Zeile SO Zip.; bei Wiedecholungen

Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Weinljandet.
Käufer: Apropos! Sic haben mir schönen Wein geliefert, nichts

als rothgefärbtes Wasser!

Wein Händler: Das kann ja gar nicht sein oder dann müßte der

Knecht vergessen haben, den Weingeist hineinzuschütten.

Der Aovocatenveruf ist doch der schönste!

Dcr Fürsprech Rucdi träumte jüngst Nachts, cr habe seinen Klienten

durchgeprügelt. Am folgendcn Zage sandte er ihm für die gehabt? Mühc
Fr. l00 Kostcnnotc.

Des Schicksals Mcke.
Ein Advocat der guten Stadt Athen hatte für das benachbarte stolze

nnd friedliche Stift Einsicdcln einc» Prozeß zu führen und cr entledigte
sich diescr Aufgabe so vortrefflich, daß ihm das Kloster ans Dankbarkeit
ein Fäßchcn Capnzincr-Schncckcn zu senden versprach, was der Lncullus-
sohn mit verbindlichem Lächeln aceeptirte.

Die Sendung kam und die Freunde waren geladen; eine frohe und

fidele Stimmung ging dnrch das Haus; neugierig drängte man sich um
das Fäßchen, um die stillen Klosterbcwohner in Empfang zn nehmen und

sie mit dcm fcineii Weißen zn vertilgen. Und Meißel und Hammer
arbeitet, der Dcckcl springt auf uud ein Schrei des Entsetzens aus

aller Munde. Was kam hervor? Herrgvttli", nichts als Hcrrgöttli" und

Herrgvttli" - Was nutzte alles Rede», alles Fluchen, das Schneckenfest

war gänzlich gestört.
Drüben in Amerika aber erwartet Jemand das Fäßchcn Hcrrgöttli"

und wird dafür cin Fäßchcn Schnecken erhalten; in Folge einer Verwechslung

schwimmen sie bereits auf dem Ocean.

LIâlM HIDINLI--

Eiili'ililtullg ersten Klinga

Auskunft wird uncntgcltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

voll Grell Aüßli à Ko. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

^>în I^ìdcr junger Mann, welcher gründ¬

stehen zu Dienste». sS4

?1«rrnp» Ein wissenschaftlich
^n». ^tturrn» gebildeter Mann.

men^vo» Fr. 12,000 und Fr. S0.000 V-rmö-

einen gut geführten HanShatl^ wenig Ansprüche
^1N der schon IS Jahre als Réparateur

^N Betriebe stehenden Habrik-Etablisscment
am Bodensee wird ein Kommanditär mil

»erlangt.
^

sSZ

Seljaktor-Meister gefucht.
^ " '

^gg

In u^îê "
à'^w Ässoci^.°

KondS al>/ Associe gesucht.
^

sgo ^èîtîll "ne gute Köchin, welche

Inkasso-, im VcrwaltungS- und Wechsel-Kc-

wirtnschaft. Gute Zeugnisse! Eintritt bald-
mögtich. fgk

Die Kartonnagen-Fabrik von

D«.^SIZliZ:?^ 44s

empfiehlt sich zum Bezug ihrer

ueuestcr Touren Mützen, Orden zc. :c. in
höchster Auswahl. Prei-Zcourant gratis u. sranco.

empfehle ich mein seit I« Iahren überall sich

schnell eingeführtes Dolomitmehl. seinst, in
Säcken von 7S Kilo verpackt, zur geneigten Ab-

4«j rZolomitineUIàbrilî Drliìiixerl

Kwige Ingendfrische

marken) oder Nachnahme versandt^
durch

^
FÍ. Soi ietker, HVl««Ì»«ck«l»

Hotel Kelerhof
gegenüber dem Wahnyof

Unterzeichncter empfiehlt dieses comfortabcl eingerichtete Hotel bestens
dem tit. Publicum, iowie dcn HH. Rciscnden, Hochzeiten und Gesellschaften.
?abls cl'nSrs Mittaas 12 Uhr. Zu jedcr Tageszeit warme und kalte
Speisen. Vorzügliche Weine. Unter Zusicherung schncllcr und gutcr Bedienung

1). ^Vlltlli'iâ-Âelerlià.

Mikroskops,
welche S00 nial vergröftcrn. man sieht damit die
JnfusionSthierchen im Wasser, Essig, Käse -c.
per Stück »l. I. S0., per Dutzend 12.

Olirentele^raxliSri,
eine Strecke von 400 Meter »nterhallen, ohne daß
-S Jemand hört, pcr Stück l per Dutz. 0 «

woniit man alle Stücke spielen kann, pcr Stück
mit Anleitung so Pfg., per Dutz. 4 M. Hinterlader

mit Patrone I A., Dutzend 9Sl. Zuck-
Pulver eo Psg., Dutz. »Zl. Engl. Wundcr-
kreiset A. I. so, Dutz. 12 »l. Versandt gegen
Baar oder Nachnahme, f-doch können Aufträge

». MàVDir, « «ttoiiliviin
<Rtr einpàl^)

irk ci:r varlroikllotioll xopul-ir-oiockl, ^

»Iu8trirte
Z Viìiêkliilllìlsàô Vlllluölloekliü

SUS
^--àe^ion ^. ü. WM, I>k»rrerin

»eâin-;eii ; LMOLK in ^iirion.

^cv?à.-Âi:l.I. ?VSSI.I à <?o., in

?ostbiireaux. (0? 77 V)

i^-ì c»-e> !>ut und billig, per Ivo
^I^cìlIVI^, Siiick^ Montcro Fr.
g. 10, Nordstern ^r. s. -, Tino, hochfein

Fr. 6., Korona II. Fr. 7., Corona I.
Fr. S. so, Favorit« Fr. 10., Flor Fr. 17.
Bei Abnahme von 400 grankojendung in der

5às Aàrê in Hoàsux



1877. Annoncen -|ftlû genuin UebelljaUer". M 5.

fiquiîiatiott to feuteniuaareulaijersj
von

Hans v. Meiss-lliiller
22 - Thalacker - 22

garantie fur rein feinene unb fofibe ISaare.

ßefonbm rjcrtljeUrjafte OBelegenljett.

Zirka 1000 Ellen gebleichte Leinwand
zu Herren- und Frauenhemden, Leintüchern und Kopfkissen,

sehr gute Mittelqualität, 80 Ctm. breit à 75 Cts. per Elle.

fyRohe und gebleichte Hand- und Waschtücher, roh von 30 Cts. undjf
gebleicht von 45 Cts. an per Elle.

Leinener Matratzen- und Storrendrillch, 8/< breit, von 85 Cts. und
10/4 breit von Fr. 1. 30. an per Elle.

Leinene Hemdeneinsätze mit Falten von 60 Cts. an.
Leinene Hemdeneinsätze mit Broderie von Fr. 1. 65 an.
Leinene Tischtücher, Tafelgedecke, Theetiicher und Theeservietten.

Leinene Ta,schentüch.er
in gelb, 57 Ctm. gross, à Fr. 11 und Fr. 13, in weiss 50 Ctm.

gross und grösser von Fr. 4. 50 an per Dutzend.

Noch sind eine Partie ganz feine weisse,

deren Preis überall 20 bis 30 Fr. ist und die ich à 15 bisfi

20 Fr. per Dutzend erlasse.

Eine Partie Rohleinen, 10/4 und 12 '4 breit, von 60 Cts. an p. Elle, ff

Leinene Schürzen und Kleiderstoffe, grau und farbig, 6/4 und 7/4

breit, von 85 Cts. an per Elle.

|n nermiftlen in |nrirJ):
9Iuf uädtftc Dftern 1877 in einem neuen $oufe in ber

beften Sage an ber Söa&nfiofftrafse ein

©efcftaftSlofal
bon 58 geräumigen Stürmern, nörblid) nnb rocfilid) gelegen,

roeltfjcê fid) bcfonberê für ein En gros-@ciben= ober 5öanf=

©efdjäft eignen roürbe.
2Bo fagt bie Annoncen »Qjrpcbition oon Drctt giifiti & So.,

SWarftgaffe 14.

ZÜRICH
:^fCAFÉ CENTRALHOFP
i Nr. 14.

vis.* à -vis des likl Bau:.
' Eingang auch durch die Kappelergasse \

i (Schönste gage der (Stadt (Zfirich

Ausgezeichnetes Pilsener und Culmbacher Bier.

i Gute Weine
offen, und in Flaschen.

i Kalte und warme Küche.

Mittagessen à Fr. 1. 50 mit Wein.
Bestens empfiehlt sich

A. A MUA T, 23]

Besitzer vom Belvédère in Baden

SMen-^ltiträge.
@efud)t roirb in eine feine 9icftauvation eine

fotibe, gut empfohlene Süffeb'Dc.me unb für eine

feinere unb größere Schreibmaterialien: unb
ihinft&anblung eine gebilbete, geroanbte Sabcns

tod)ter, ençtltfct) unb franjöfifd) '[pred)enb, foroic
in Buebfübrung befannt, ferner finbeu ©teilen :

4>otelt unb SieftaurotionStöebinneu unb anflän--
bige Kellnerinnen Offerten mit Seugnlffeti unb
ribotograpbic fiebt entgegen 3- SBiiÙer'è Mu>
nonrcit: unb «piacirungä Siüreau in
Ctarlêrulte (Baben). 4!t]

D
ie Mulm
Her Scüweiz.

Von C^untav Cohn,
Professor in Zürich,

5 Bogen 8°, broch. Preis Fr. 1. 50.

Die vorstehende, höchst interessante

und für die Gegenwart ungemein

wichtige Schrift aus der Feder
eines rühmlichst bekannten
Nationalökonomen behandelt die brennende
Tagesfrage mit grosser Sachkenntniss
und Klarheit.

Die kleine Auflage wird
voraussichtlich sofort vergriffen sein ;
Bestellungen möge man daher
beförderlichst an die Verleger

Orell Füssli & Co. in Zürich
oder an jede beliebige Buchhandlung
der Schweiz einsenden. (OF. 78 V.)

ifür Itantnl
3m »erlag oon Orell Fiixuli & Co.

iu Zürich finb erfdjienen:

Breslau, ipiof. Dr., Sluleitung ju einer
oernunftgemäfjen grnäbjung unb Wege ber
Weugebornen u. Keinen Sinber. ©en SKüttern
aui bem SFolte geroibmet. 8 te oerra. oon
Dr. ©pönbtu beforgte Stuft. iiireis 75 <Jt3.

Spiindly, £. Dr. (öebainmen ?eljrei' in
Bürid)), ®a)roangerfd)aft Qeburt u. 3Bod)en=
bett. ©en ftraueu unb bem jürdjer. Sanität«:
Sereine geroibmet. Sßreiä 75 (OF85V)

Sie beiben <5d)rifteu finb bem SBunfdje ent;
fprungen, bie oielen nod) berrfdjenben SSorurtljeile
unb oeratteten @cbräua)e ju befämpfen, burd)
roeldje leiber nur }u oft bie ©cfunbÇett, ja baê
Seben uon Sinb uub Mutter gefäbvbct roerben.

^teUett-tSrfitdje.
(SrjW&erinnen, Sonnen, 3immevjungfern,

SinbSmäbcben, öauSfx'itterimien, Seltner, J?Bd)e,

Sortiere, Sittidjer, 2)iener je. [ud)en gießen
burd) 3. SSJîiitlcr'â <pia}icrung8»3)ureaii
in Sarläriitje (Baben). 48

Schweizerische technische
Wochenschrift.

(§ie (Eisenbahn
Organ des Vereins schweizerischer

Ingenieure und Architecten.
Technische Beilagen und Illustrationen

in jeder Nummer.
< r i(j iunlbeitriige werden angemessen

honorirt.
Abonnementspreis für 12 Monate

Frk. 25 20 Mark, für 6 Monate
Fr. l'ji/2 10 Mark franco in's Ausland

gesandt!
Rédaction H. PAUR, Ingenieur; Redac-

tionsconiite von 17 der bewährtesten
Techniker der Schweiz.

Man abonnirt direct bei der
Verlagshandlung ORELL FÜSSLI & Co. in
Zürich, bei allen Zeitungsämtern der
deutschen Reichspost sowie in allen
Buchhandlungen. Prob enum m ern
gratis. OF 78 V]

Annoncen 30 Rappen pro Zeile finden
wirksame Verbreitung. Coulante Condi-
tïonen bei öfterer Wiederholung.

<§ Fliegende Blätter

Kladderadatsch

Kikeriki

| Nebelspalter g
| Punch

jjFun
jjjonrnal amnsantTJ

Journal pour rire

u. s. w.
O. F. 264 8]

Gegründet lfcsGO.

CARL ZIEGLER
Königl. Hoflieferant

Königsstr. 11, vis-à-vis dem kronprinzlichen Palais

STUTTGART
Specialität:

Grösstes Theelager.
Fabriklager in allen Sorten

CHOCOLADE.
Direktor Import von

Thee, Vanille, China- u.
Japan -Waaren.

Engl. Theebüclisen & Biscuits
en gros et en détail.

Aecht Persische Teppiche
China-Matten 47]

Befonbcrc Vereinbarungen mit beut Verleger ermöglichen eê unê

JUttltr. Kettling für Toilette 11 nb $an barbetten.
3n elf Spradjcn crfd)eincnb unb

unter alten bcftchcnbcn äÄobejeitungen nm meiften uerbreitet.

aufläge bcr imitfchfit ausgaben 225,000 (ErtmpUre.

©iefeê 3al)r mit einer t)iibfd)ctt unb jmeefmâêigcn ©ratiê
beigäbe ju beut betannten greife oougr. 3. 40 pro ftalbjabr 0u liefern.

©ir laffen ben Oeretjrten Subfcribentcn bie 5ßal)( jiuifdjcn einem *lc
ganten unb praftifd) eingeridjtetcn Stotijtnlcnber für
Ï877, einer guten größeren Tabelle jum ttmroanbeln ber

alten ïïlafjc unb @cnj'id)te in neue ober einem bcrüorragen*
ben ©eiftcoprobuetc bcr beften beutfdjcn ober franjöfifd) cn

©taffifer.
gür ©amen, beucn baê oortrefflid)e Vlatt nidjt befannt fein fotttc,

crioäljnen mir, bafi biefelbe alle 14 ïage erfdjciitt unb jäljrlid) enttjält:

24 Hummern mit USloben unb ^nnbarßeiten, entfjaltenb gegen 2000

Slbbitbungen mit aSefcfjrcibungen, meldic baê ganjc ©ebiet bcr Soilettc

unb îeibiuafdje für ©amen,' äftäbchen unb Änaben, mic für baê

jartere tinbeSaftet umfäffen, cbenfo bie Scibtoäfdjc für fterren unb

bic iBctt» unb Sifd)mäfd;c; ferner finben bie fmnbarbciten in

ihrem ganjen Umfange bic eingeljcubftc SSehantitung: Sunt» unb

'Bcififticfcrci jeber ste, fomie «pigenftidi in WiUÜ, Öattift unb Sutt;
Stäb» unb epitjcnarbcit; ©uipurc be Glunu $oint tace, Turdjjug
iu Süü 2C.; bic oerfdjiebcnftcn îapifferie», Strirf», §ärfel», griooli»

taten», gilet», Snüpf» unb Sttatjmcnarbcitcn ; Slitmeu auê fapier,
SBoOe ic. ; ÜOtofaif in @ei£>en;eug ic. unb spbantafie-Sirbeiten jeber Slrt.

12 53eitaflcn mit etwa 200 §d)nittmufleru für alle ©cgcnftänbe bcr

Soilette unb etroa 400 äHufterjeicbnurigen für SBcifj» unb i8untftitt>ref,

Soutadjc k.
0tett giissli S §0. zum ghstam,

jßud)l)ttnblitnrj in 3iirid).

^romptjbesorgf

1877. Annoncen- Deila ge'znm Nebelspalter". ^ 5.

^K-?S>-7-!K-

Liquidation des Leinenwaarenlagersj
voll

22 - Iliààr - 22

Garantie für rein leinene und solide Waare.

besonders vortheilhafte Gelegenheit.

^i^/la ^t)tW ^//e?! Aöö/eie/^e />eà-sâci
Herren- unà I?ra.usllnsmàsn, lusilltüenern unà AoptìÌ88ell,

<-^Lâe ««ci Aeb/etl?/»^e k^ase/»ê!to^e,', voll 30 Ots. unà^
Aeèikic^ voll 45 Lts. »ll per LIIs.

I/e»!e«e^ Mî^'aà»- /?/oi'»'e»cki'»ttc^, breit, von 85 Lt8. unà

!"/« brsit voll ?r. 1. 30. sn per Lits.
^.<?i,i^?!e //t?mciei!eà«ê^e mit ?sttsll voll 60 Lts. »n.
^e»ie?!e AemÄe»e/«snk^e mit Lroàsris von t?r. 1. 05 »n.
^eàe»s ^isâtiVc^e,', ?a/e?Aàc^s, ?/îee/i?âe>' ^eesei^-ette».

in Kslb, 57 Ltm. ArosL, à ?r. 11 Ullà t?r. 13, ill VSÌ88 50 Ltm.

^ro88 unà Arökzssr von l?r. 4. 50 kll ver Out?enà.

c^en -löe»'«^ Zl? öis Z>? â î'oH « èî.?^

^?«>e â^î'e Aâàe», ^llà ìzreit, von 6V vis. su p. ülls.ff
leinene 9c/»7?'«en «»lci ^sickei^/oM, Arau unà karbÍK, ^/^ ?/4

breit, von 85 0t8. an per LIIs.

Zll vtmitthtll in Zürich:
Auf nächste Ostern 1877 in einem neuen Hause in der

besten Lage an der Bahnhosstraße ein

Geschäftslokal
von 58 geräumigen Zimmern, nördlich und westlich gelegen,

welches sich besonders für ein k» xros-Sciden- oder Bank-

Geschäft eignen würde.
Wo sagt die Annoncen -Expedition von Orell Füßli à Co.,

Marktgasse 14.

Xr. 14.

vis.' à -vis äsm Ms! Vaur.

» Kate ^eiiie

l Kalts uncl v/srme Kllotis.

I^littssssssli à ?r. 1. SO mir V?sln.

Ls8tell8 oniptìelllt 8ion

Lssàsr- vorrr Làsàsrs in Ls.àsn

SttUen-Änträge.
solide, gut empfohlene Büffel-Dame und sür eine

feinere und größere Schreibmaterialien- und
Kunsthandlung -ine gebildete, gewandte
Ladentochter, engtisch und französisch sprechend, sowie
in Buchführung bekannt, ferner finden Stellen:
Hotel- und Reflaurationsköchinnen und anständige

Kellnerinnen Offerten mit Zeugnissen und
Photographic ficht entgegen I. Müller's
Annonce»- »nd PlacirungS - Bureau in

Carlsruhe (Badens. 4!»s

îlî MmlW

Vcm «,it,t«v l «Im,
!> voxen 8°, brock. ?reis ?r. l. b0.

lire» füssli eà ko. in Märien
oelsr -rn jslis dslisbigg vàkanilluox

Für Frauen!
Im Verlag von «rell ^ Oa

!" ^iirlvll sind erschienen:

»rve,!»», Prof. vr., Anleitung zu einer
vernunftgemäßen Ernährung und Pflege der
Neugebornen u. kleinen Kinder. Deu Müttern
aus dem Volke gewidmet. S te verm. von
vr. H. Svöndlu besorgte Aufl. Preis 75 Eis.

H. vr. (Hebammen-Lehrer in
Zürich». Schwangerschast Geburt u. Wochenbett.

Den Frauen und dcm Zürcher. Saniläts-
V-reine gewidmet. Preis 7b EIS. (0?8S V>

Die beiden Schriften sind dem Wunsche
entsprungen, die vielen noch herrschenden Borurthcile
und veralteten Gebräuche zu bekämpfen, durch
welche leider nur zu oft die Gesundheit ja das
Leben von Kind uud Mutter gefährdet wcrdcn.

Stellen-Gesuche.
Erzieherinnen. Bonne», Zimmerjungsern,

KindSmädchcn. Haushälterinnen. Kellner. Köche.

Portiere. Kutscher. Diener ze. suchen Stellen
durch I. Müller's Plazierungs-Burea«
in Karlsruhe (Baden). 4S

8c!iv/ei?erisl)Iie teonmscks
^Voàeiisvdi'ilì

r-ì. 2ô 2^ Mark, kür 6 »lon-rtc

kuncNunx olîISl.1. k'VSSI.l à à ^in

xr-rlis.
^

0b' 78 Vs

I^li«xenâe Llèitter

Ivlîìllàei'iìâat^l'Il

tXikei'ilii

^ Xedelspnltel'

^ ?unol>

lîrnn

^àrnal amusantes

journal poni' rire

u. 8. w.
o. 2S4 Ss

Iväni^I. tlafliekei ant
XôrriAsà 11, vis-à-vis àsra krcurpàêlliollôn ?awis

SxSLisIitst:
6^7'ö«ste« ^V?e?s^ttSk6^.

Z's.britîlsAsr' in âllsri Lortsir

Direktor Import von

?ìi66, Vanille, vliina- u.
àvan -'Waaren.

Ln^I. Ilieediieliseii «k kàià
srr Aros sì srr ctsta.il.

/Vvelit persiseke levxieke
l'Ilinn blatten 4?z

Besondere Bereinbarnngcn lnit dein Verleger ermöglichen es uns

Iìtnsìr. Zeitung fiirToitette n» d Handarbeiten.
In elf Sprachen erscheinend und

unter allen bestehenden Modczcitmigcn am mcistcn verbreitet.

Auflage dcr witscht,, Ausgaben 2Ä,t>lill Ercuiplare.

Dieses Jahr mit einer hübschen nnd zweckmässigen Gratisbeigabe

zn dem bckanntcn Prcise von Fr. 3. 40 pro Halbjahr zu licfcrn.

Wir lassen dcn vcrchrtcn Subscribentcn die Wahl zwischen cinc m »le-

gantcn nnd praktisch eingerichteten Notizkalender für
1877, einer guten größeren Tabelle zum Umwandeln der

alten Maße und Gewichte in ncue odcr einem hervorragenden

Kcistcsprvdnete dcr beste» deutschen odcr sranzös ischcn

Classikcr.
Für Damcn, denen das vortreffliche Matt nicht bekannt scin sollte,

erwähnen wir, daß dieselbe alle 14 Tage erscheint nnd jährlich enthält:

24 Nummern mit Moden und Kandarveitcn, cnthaltcnd gcgcn 2000

Abbildnngcn mit Beschreibungen, welche das ganze Gebiet dcr Toilcttc

und Leibwäsche für Damen/ Mädchen »nd Knaben, wie für das

zartcrc Äiiidesalter umfassen, ebenso die Leibwäsche für Herren uud

dic Bctt- und Tischwäsche; ferner finden die Handarbeiten in

ihrem ganzen Umfange die eingehendste Behandlung: Bunt- »ud

Wcißstickcrei jeder Art, sowie Spilzenstich in Mull, Battist nnd T»ll',

Näh- »nd Spilzciim'bcit! Gliipurc de Clnnh Pvint lace, Durchzug

iu Tüll zc.; dic verschiedensten Tapisserie-, Strick-, Häckel-, Frivolitäten-,

Filct-, Knüpf- »ud Rahmenarbciten ; Blnmen a»s Papier,

Wolle -c. ; Mosaik i» Scidenzcug :c. nnd Phantasie-Arbeilen jeder Art.

t2 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Gegenstände der

Tvilctte und etwa 400 Mustcrzeichnungen für Weiß- und Äuntstickerei,

Soutachc zc.

(V/r// Aïss/i Fo. smtt F/«âer,
Suchhandlung in Zürich.
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